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Satzung 
über die Aufwandsentschädigung der ehrenamtlichen Angehörigen  

der Freiwilligen Feuerwehr Rodewisch 
 
 
Aufgrund § 13 der Sächsischen Feuerwehrverordnung (SächsFwVO vom 21.10.2005) 
beschließt der Stadtrat Rodewisch am 20.10.2011 folgende Satzung: 
 
 

§ 1 
Aufwandsentschädigung für Funktionsträger 

der Feuerwehr 
 
Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt: 
 
(1) für den Leiter der Gemeindefeuerwehr 100,00 €. 
(2) für den Stellvertreter der Gemeindefeuerwehr 75,00 €. 
(3) für die Ortswehrleiter 50,00 €. 
(4) für die Stellvertreter der Ortswehrleiter 30,00 € 
(5) für Gerätewarte der Ortswehren 25,00 EUR 
(6) Jugendfeuerwehrwarte 30,00 € 
(7) Stellvertreter des Jugendfeuerwehrwartes 15,00 € 
 
Bei Doppelfunktion wird die höhere Funktion mit 100% vergütet und jede weitere Funktion 
mit je 50%. 
 
Nimmt der Stellvertreter die Aufgaben des Leiters  in vollem Umfang wahr, so erhält er ab 
dem dritten Tag der Vertretung eine Aufwandsentschädigung in gleicher Höhe wie der 
Gemeinde- oder Ortswehrleiter. Dabei ist die Aufwandsentschädigung nach Satz 1 
anzurechnen. 
 
 

§ 2 
Beginn und Ende des Anspruchs 

 
Der Anspruch auf Entschädigung entsteht mit Beginn des Monats, in dem die oder der 
Berechtigte die Funktion antritt, und endet mit Ablauf des Monats, in dem sie oder er 
ausscheidet. 
 
 

§ 3 
Ruhen des Entschädigungsanspruchs 

 
Ist die oder der Berechtigte länger als einen Monat an der Ausübung ihrer oder seiner 
Funktion verhindert, so ruht der Entschädigungsanspruch für die über den Monat 
hinausgehende Zeit. Wird die Funktion wieder aufgenommen, so gilt § 2 entsprechend. 
 
 

§ 4 
Ersatz von Verdienstausfall 
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(1) Beruflich selbstständige ehrenamtliche Angehörige der Feuerwehr können auf Antrag 
von der Gemeinde Ersatz des ihnen entstandenen Verdienstausfalles infolge von 
Einsätzen, Einsatzübungen sowie der Aus- und Fortbildung während der üblichen 
Arbeitszeit verlangen. 
Den Erstattungsbetrag regelt § 14 SächsFwVO. 
Je Tag wird der Verdienstausfall für höchstens zehn Stunden erstattet. Angefangene 
Stunden werden als volle Stunden angerechnet. 
(2) Die Höhe des Verdienstausfalles ist glaubhaft zu machen. 
(3) Die Entschädigung für den Verdienstausfall für Arbeitnehmer regelt § 62  
SächsBRKG. 
 
 

§ 5 
Tauglichkeitsuntersuchung für LKW-Führerschein C/CE 

 
Alle Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr erhalten gegen Vorlage der dazugehörigen 
Originalbelege einen Festzuschuss in Höhe von 150,00 € zur Tauglichkeitsuntersuchung 
des LKW-Führerscheines C/CE. 

 
 

           § 6 
Aufwandsentschädigung der Einsatzstunden 

 
Aktive Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Rodewisch einschließlich der Ortswehren 
Röthenbach und Rützengrün erhalten ab 01.01.2011 eine Aufwandsentschädigung von 
5,00 € je angefangene Einsatzstunde. Die Zahlung erfolgt jährlich nach Vorlage der 
erforderlichen Nachweise (Einsatzberichte). 

 
 

§ 7 
Erfrischungs- und Verpflegungszuschuss 

 
Bei Einsätzen von längerer Zeitdauer wird nach je 3 Stunden ein Erfrischungs- und 
Verpflegungszuschuss von 3,00 € pro Einsatzleistenden in Naturalien gewährt. 

 
 

§ 8 
Inkrafttreten 

 
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlichen Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr Rodewisch vom 10.12.2010 außer Kraft. 
 
 

Rodewisch, den 08.12.2011 
 
 
 
Meier 
Bürgermeister 
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